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Herren Bezirksliga

TTV Kappelrodeck : TV Bühl 
Samstag, 04.02.2023, 17:30 Uhr

TTV Kappelrodeck verliert knapp gegen TV Bühl

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TV Bühl am vergangenen Samstag in der Herren
Bezirksliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTV Kappelrodeck. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Durante / Geiger.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Mattia Durante nun 6 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Wenige Chancen hatten Müller / Künstel beim 10:12, 9:11, 10:
12 gegen ihre Kontrahenten Käshammer / Röhrich. Das musste man neidlos anerkennen. Kurios
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Wenige Chancen hatten anschließend Huber / Roser beim 6:11, 6:11, 6:11 gegen ihre
Kontrahenten Durante / Geiger. Kaum Chancen ließen Teichmann / Fallert beim 11:8, 13:11, 11:4
ihren Gegnern Leutner / Fritz. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Danny Müller bei
der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Jonas Käshammer. Lange mit Mattia Durante
kämpfen musste Werner Huber in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich
eine große Überraschung landen, ging Huber doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher
Außenseiter in das Match. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Jochen
Künstel bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Lukas Röhrich. Wie knapp das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
endeten. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Uwe Teichmann beim 8:11, 11:8, 7:11, 11:9, 8:11
gegen Christoph Geiger. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ohne Satzgewinn für Lukas Fallert verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Jochen Fritz. Mit 3:1 hatte Leon Roser im Spiel gegen Peter Leutner die
Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Danny Müller
bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Mattia Durante dann doch niedergerungen worden. Das Einzel
zwischen Werner Huber und Jonas Käshammer endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Huber endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jochen Künstel bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Christoph Geiger. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 4:8. Der Start in die Partie hätte für Uwe Teichmann besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Lukas Röhrich noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Lukas Fallert kam mit der Spielweise von
Peter Leutner am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an
Fallert ging. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Leon Roser die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten hingegen dann Müller / Künstel letztlich parat, um Durante / Geiger final zu
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gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 4:11, 7:11. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Kappelrodeck nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTV Gamshurst am 11.02.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des TV
Bühl wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TB Gaggenau am
11.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Kappelrodeck

Doppel: Müller / Künstel 0:2, Huber / Roser 0:1, Teichmann / Fallert 1:0 
Einzel: D. Müller 0:2, W. Huber 2:0, J. Künstel 0:2, U. Teichmann 1:1, L. Fallert 1:1, L. Roser 2:0 

 TV Bühl
Doppel: Durante / Geiger 2:0, Käshammer / Röhrich 1:0, Leutner / Fritz 0:1 
Einzel: M. Durante 1:1, J. Käshammer 1:1, C. Geiger 2:0, L. Röhrich 1:1, P. Leutner 0:2, J. Fritz 1:1


